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Amtl iches Pub likati onsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

PET-Flaschen: Eine (Recycling-)Erfolgsgeschichte, aber...
Während des 2. Weltkrieges musste das ame-
rikanische Militär eineAlternative zu japani-
scher Seide und Nylon finden. Dies führte zur
Entwicklung von Polyester. Daraus begann 
man in den 70er-Jahren ein glasklares, ge-
schmacksneutrales und bruchsicheres Ver-
packungsmaterial von geringem Gewicht her-
zustellen: PET. 

Es folgte ein beispielloser Siegeszug. Heute 
werden weltweit pro Minute 1 Mio. Plastik-
flaschen gekauft.
PET besteht zu 100% aus Erdöl. Für 1 kg 
PET benötigt man 1,9 kg Rohöl.  
PET lässt sich hervorragend wiederverwer-
ten. Es verliert grundsätzlich seine Eigen-
schaften nicht und lässt sich wiederholt zu 

hochwertigen Produkten verarbeiten. Eine 
neue PET-Getränkeflasche kann bis zu 100 
Prozent aus recyceltem PET bestehen. Bei 
der Aufbereitung von PET kann gegenüber
der Neuproduktion 50 Prozent Energie ge-
spart werden. In der Schweiz ist das Recyceln 
von PET-Flaschen bestens etabliert. 2017 
wurden von den 45’340 verbrauchten Ton-
nen stattliche 83% wiederverwertet.
Beruhigend, würde man meinen. Doch an 
diesem Punkt kommt das «Aber» ins Spiel, 
denn Fakt ist: wie gut auch ein Produkt re-
cycelbar ist, wie viel Energie beim Recyceln 
auch gespart werden kann, es bleibt immer
einProzess, der erdölabhängig, energieinten-
siv und letztendlich umweltbelastend ist.
Das soll nicht heissen, dass wir mit missiona-

rischem Eifer auf PET verzichten müssen. Die 
Frage, ob man nicht wieder mal das gute al-
te Hahnenwasser probieren soll, ist durchaus 
erlaubt. Und siehe da: es schmeckt ganz aus-
gezeichnet. Ausserdem kostet es fast nichts, ist 
herrlich frisch, akribisch kontrolliert und wird 
erst noch verpackungsfrei ins Haus geliefert!

Energiekommission, Christina Holzer
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Testen Sie Ihren Geschmackssinn und probie-
ren Sie verschiedene Wasser am Tag der offe-
nen Sammelstelle im Werkhof Egnach am 
18. Mai.
Finden Sie heraus, welche gekauft sind und 
welche aus einem Wasserhahn unserer Ge-
meinde stammen.
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Gemeinde Egnach

Al tpapiersamml ung

Am Samstag, 30. März 2019, wird in unserer Gemeinde die 
Altpapiersammlung durch die Pfadi Seesturm durchgeführt.

Bitte deponieren Sie das Altpapier und den Karton separat mit 
Schnüren gebündelt bis 7.00 Uhr gut sichtbar an den 
Kehrichtsammelstellen. Verwenden Sie bitte keine Säcke und 
Einkaufstaschen.

Das Altpapier kann auch direkt beim Kiesparkplatz Rietzelg
abgegeben werden. Nicht abgeholtes Papier bitte bis 12.00 Uhr 
unter der Tel. 076 413 52 65 melden.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Egnach
Baugesuche
Öffentliche Auflage
22. März 2019 bis 10. April 2019 

Bauherr/Grundeigentümer:
Nagel Thomas, St. Gallerstrasse 1, 9315 Winden
Bauvorhaben:
Fassadensanierung, Parz. Nr. 1921, Kreuzstrasse 5, 9315 Winden

Bauherr/Grundeigentümer:
Rusch Seraina und Marc, Bahnhofstrasse 62, 9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Sanierung EFH, Anbau Doppelcarport und Gerätehaus, Parz. Nr. 2403, Oberzelg 8b
9315 Neukirch
Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen sind 
während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 9315 
Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.
Neukirch-Egnach, 22. März 2019 / Abteilung Bau und Umwelt

Theater Alpe-Bachelor
Lustspiel in 3 Akten
von Maya Gmür
Regie: Judith Himmelberger
in der Mehrzweckhalle Frasnacht
Sa., 23. März 2019, 20.00 Uhr
�^�}�X�U���î�ð�X���D���Œ�Ì���î�ì�í�õ�U���í�ð�X�ì�ì���h�Z�Œ
Fr., 29. März 2019, 20.00 Uhr
Sa., 30. März 2019, 20.00 Uhr 
Vorverkauf ab 01. März2019 bei

St. Gallerstr. 18, 9320 Arbon
Tel. 071/447.30.00
Saalöffnung 1 Std. vorSpielbeginn
Festwirtschaft / super Tombola

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist er friedlich eingeschlafen

Willi Roth-Tobler
26. März 1935 bis 14. März 2019

Wir sind dankbar für alles, was du uns weitergegeben hast: 
die Freude an der Natur, das Geniessen des Moments und 
die Lust am Reisen.

Wir vermissen dich Willi, Papa, Opa, Uropa, Bruder, Götti, 
Schwiegervater, Schwager und Verwandter:

Margrit Roth-Tobler
Daniel Roth und Gabriella Sulser

mit Pascal Roth und Annina Zuberbühler, 
Dominik Roth und Nina Graf

Monika und Peter Hutter-Roth
mit Marco Hutter, Simone, Erik und Juna Grüninger, 
Stephan und Nadine Hutter

Heinrich Roth
Willi Roth
Eva Roth-Finger

�'�L�H���7�U�D�X�H�U�I�H�L�H�U���À�Q�G�H�W���L�P���H�Q�J�V�W�H�Q���)�D�P�L�O�L�H�Q�N�U�H�L�V���V�W�D�W�W��

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Krebsliga 
Schweiz, 3001 Bern (IBAN CH 95 0900 0000 3000 4843 9/
�6�Z�L�V�V���3�R�V�W���3�R�V�W�À�Q�D�Q�F�H�����1�R�U�G�U�L�Q�J�������������������%�H�U�Q����

Traueradresse:
Margrit Roth-Tobler, Aachweg 8, 9322 Egnach

Gekämpft, gehofft und doch verloren. 
Es war schwer, bei dir zu steh’n und dich 
geduldig leiden seh’n. 
Du hast versucht festzuhalten, 
was man nicht halten kann, und du hast 
�Y�H�U�V�X�F�K�W���]�X���E�H�J�U�H�L�I�H�Q�����Z�D�V���X�Q�E�H�J�U�H�L�Á�L�F�K���L�V�W����
Du wolltest doch noch so viel erleben und 
unternehmen.
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Ein Ehepaar mit zwei Windhunden…Ein Ehepaar mit zwei Windhunden…
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Freitag, 22. März 2019 
16 –18 Uhr

Samstag, 23. März 2019 
16 –18 Uhr

Anschliessend an  
den Apéro serviert das  

Seegarten Team ein 
3-Gang-Gaumenfreude-Menü

Menü
***

Thurgauer Apfelsuppe
oder

Blattsalat mit Ei
***

Angus-Entrecôte,  
Pinot noir Sauce

Bohnen und Kartoffelstock
***

Baumnuss-Krokant-Parfait
Kennenlernpreis CHF 28.–

Für Kinder bis 16 Jahre  
berechnen wir

CHF 1.– pro Altersjahr.
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 24. März
09.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer.

Fahrdienst: 
Roland Hohl, Tel. 071 477 19 04.

19.00 UhrGodi Amriswil, 
Fahrdienst: 18.30 Uhr, KGH.

Mittwoch, 27. März
16.50 UhrKindergottesdienst, 

Mittwochsgruppe Neukirch,
im Kirchgemeindehaus.

Freitag 29. März
19.00 UhrKreistanz in der Kirche.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 24. März Suppentag
Kollekte Fastenopfer Projekt «Nepal».
10.30 UhrFamiliengottesdienst in der

Rietzelghalle, Mitgestaltung 
1.-Klässler und Kirchenchor.

Montag, 25. März
14.00 UhrRosenkranzgebet

Todesfall

Gestorben am 14. März 2019
Willi Roth
Von Ebnat-Kappel SG, geboren am 
26.03.1935, wohnhaft gewesen in 9322 
Egnach, Aachweg 8.
Die Abdankung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 17. März feierten Margaretha und 
Hans Aeschbacher in Neukirch ihre 
60 Ehejahre.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Amtsblatt vom 15. März 2019
Handelsregister

– BBA Projekt-Management/Architektur 
GmbH, in Egnach, CHE-115.124.798, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(SHAB Nr. 239 vom 10.12.2014, Publ. 
1872155). Die Gesellschaft wird im Sinne 
von Art. 155 Abs. 3 HRegV von Amtes we-
gen gelöscht. Tagesregister-Nr. 1015 vom 
25.2.2019

– Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
Genossenschaft, in Egnach, CHE-109. 
028.301, Genossenschaft (SHAB Nr. 4 vom 
8.1.2018, Publ. 3973107). Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Probst, Marc, 
deutscher Staatsangehöriger, in Roggwil 
TG, mit Kollektivprokura zu zweien. Tages-
register-Nr. 1088 vom 1.3.2019

– pasovela ag, in Egnach, CHE-144.226.366, 
Romanshornerstrasse 140, 9322 Egnach, 
Aktiengesellschaft (Neueintragung). Sta-
tutendatum: 4.3.2019. Zweck: Die Gesell-
schaft bezweckt den Handel mit und die 
Vermietung von Booten und Schiffen sowie 
sonstigem Wassersportequipment. Die Ge-
sellschaft kann Zweigniederlassungen und 
Tochtergesellschaften im In- und Ausland 
errichten und sich an anderen Unterneh-
men im In- und Ausland beteiligen sowie 
alle Geschäfte tätigen, die direkt oder in-
direkt mit ihrem Zweck in Zusammenhang 
stehen. Die Gesellschaft kann im In- und 
Ausland Grundeigentum erwerben, be-

lasten, veräussern und verwalten. Sie kann 
auch Finanzierungen für eigene oder frem-
de Rechnung vornehmen sowie Garantien 
und Bürgschaften für Tochtergesellschaf-
ten und Dritte eingehen. Aktienkapital: 
CHF 120 000.–. Liberierung Aktienkapi-
tal: CHF 120 000.–. Aktien: 120 Namen-
aktien zu CHF 1000.–. Publikationsorgan: 
SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre er-
folgen per Brief, E-Mail oder Telefax an die 
im Aktienbuch verzeichneten Adressen. 
Vinkulierung: Die Übertragbarkeit der Na-
menaktien ist nach Massgabe der Statuten 
beschränkt. Die Gesellschaft hat mit Erklä-
rung vom 4.3.2019 auf die eingeschränkte 
Revision verzichtet. Eingetragene Perso-
nen: Nater, Ralph, von Kemmental, in Güt-
tingen, Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 1125 
vom 5.3.2019

Handänderungen von Grundstücken

– 25. Februar 2019, Egnach, Grundstück 
Nr. 1409, 977 m2, Land, Olmishausen 
3 und 5, Wohnhaus, Remise, Garage und 
Nebengebäude; Veräusserer Feuz Ro-
bert und Susanna, Egnach, erworben am 
6.4. 1994; Erwerber Feuz Daniel, Stein-
ebrunn, Feuz Christian, Winden, und Leu 
Cornelia, Steinebrunn.

Amtsblatt Thurgau

Frühlingsausstellung im Häberli-Zentrum 
Freitag und Samstag, 22. und 23. März 

Über 300 verschiedene Obst- und Beeren-
pflanzen für Ihren Garten, Balkon oder Ihre 
Terrasse, von bekannten Klassikern bis zu 
Exoten. Besonders im Mittelpunkt im Häber-
li Zentrum: aromatische Neuheiten, trendige 
Häberli Beerenzwerge®, Superfruits wie auch 
Frühlingsblüher in vielen Farben.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 8–12 Uhr, 13.30–18 Uhr, 
Samstag, 8–16 Uhr 
Häberli Zentrum, Stocken, Neukirch-Egnach, 
www.haeberli-beeren.ch

Häberli -Zentrum

Textanzeige
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Frühlingskonzerte Jugendorchester Thurgau

Jugendorchester Thurgau spielt «Schottische 
Sinfonie» von Mendelssohn.

Das Jugendorchester Thurgau beendet seine 
diesjährige Frühlingstournee mit dem Kon-
zert am Sonntag, 24. März, um 17 Uhr im 
Kulturzentrum Presswerk in Arbon. Das 
Konzert mit Meisterwerken von Mendels-
sohn, Sibelius und Séjourné wird von Gab-
riel Estarellas Pascual aus Amriswil dirigiert. 
Solist im Konzert für Marimbaphon und 
Streichorchester ist der junge Perkussionist 
Benjamin Glauser. Eröffnet werden die Früh-
lingskonzerte mit der Romance für Streichor-
chester in C-Dur op. 42 von Jean Sibelius. Nach 
der Pause erklingt die bekannte «Schottische 
Sinfonie Nr. 3» in a-Moll op. 56, von Felix Men-
delssohn Bartholdy.

Solist Benjamin Glauser, Marimbaphon
Der junge Thurgauer soliert im Konzert für 
Marimba und Streichorchester von Emma-
nuel Séjourné. Seit 2005 ist er regelmässiger 
Preisträger am Ostschweizer Solisten- und 

Ensemblewettbewerb (OSEW) und wurde 
2015 für die Teilnahme am «Prix Musique 
2016» im Fach Marimba nominiert. Seit drei 
Jahren unterrichtet er an der Musikschule 
Weinfelden und ist Perkussionist im Jugend-
orchester Thurgau.

Tickets an der Konzertkasse
Eine Stunde vor Konzertbeginn öffnen die 
Konzertkassen. Die Eintrittspreise für Er-
wachsene betragen Fr. 25.–, für Familien to-
tal Fr. 50.–, bzw. für Kinder und Jugendliche 
in Ausbildung Fr. 12.–. www.jotg.ch

PUBLIREPORTAGE

An diesem Wochenende präsentiert die Garage Meier 

in Egnach über 150 Neu- und Jahreswagen der Marken 

Opel und Mazda!

Neuwagen zu Top-Konditionen

Pro�tieren Sie von den attraktiven Preisen auf allen Modellen. 

Zudem erhalten Sie auf Lagerwagen tolle Prämien bis 8’250.– 

Franken! Rechtzeitig zur Ausstellung ist der neue Mazda3 ein-

getroffen.

Jahreswagen/Occasionen

Das Lager von Jahres- und Gebrauchtwagen wurde massiv auf-

gestockt! Die Autos werden zu günstigen Nettopreisen mit min-

destens 12 Monaten Garantie angeboten. Zudem erhalten Sie 

beim Kauf eines Jahreswagens zusätzliche Serviceprämien.

Glücksrad, Büchsenwerfen und gratis Softeis für Kinder

Alle Besucher dürfen am Glücksrad drehen, und mit etwas 

Glück gewinnen Sie 200.– Franken in bar! Beim Büchsenwer-

fen können Sie Geschick zeigen und schöne Preise gewinnen. 

Kinder können sich unter Aufsicht beim Malen und Gratis-Soft-

eis verweilen, während Sie die Ausstellung geniessen.

Wettbewerbe und vieles mehr

Lassen Sie Ihr Auto während der Ausstellung für nur 5.– Franken 

waschen und geniessen Sie in der Zwischenzeit die offerierte 

Wurst. Beim Kauf eines Waschschlüssels erhalten Sie die Hälfte 

Ihres bezahlten Betrages gratis auf Ihren Schlüssel geladen.

Der AVIA-Tankstellenpartner offeriert Ihnen am Ausstellungs- 

Wochenende zwischen 11 und 13 Uhr auf jeden Liter Treibstoff 

10 Rappen Messe-Rabatt!

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Das Team der Garage Meier freut sich auf Sie!

Garage Meier Egnach AG, Romanshornerstrasse 115, Egnach 

www.gme.ch, Telefon 071 474 79 81

Grosse Frühlingsausstellung bei Garage Meier
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Portraitreihe 50 Jahre  
Musikschule Egnach

Ein Blick hinter die Kulissen …  
wir stellen uns vor.

Zur Person: Jürg Oehler unterrichtet seit 10 
Jahren Schlagzeug, Rhythmik und Djem-
béan an der Musikschule und wohnt in Staad.

Was fasziniert dich an deinem Instrument?
Ich finde es extrem spannend, mit dem 
Schlagzeug immer wieder neue Musik ken-
nenzulernen und mit verschiedenen Musi-
kern und Bands Konzerte geben zu dürfen. 
Es ist ein tolles Gefühl, wenn man das Pu-
blikum mit seinem Rhythmus zum Tanzen 
bewegen kann.

Welche Bedeutung hat die Musik in dei-
nem Leben?
Gute Musik zu hören oder zu spielen, gibt 
mir Kraft für den Alltag, vieles in meinem 
Leben dreht sich um die Musik.

Welcher Musiker/Musikerin inspiriert 
dich?
Es gibt so viele Musiker (nicht nur Schlag-
zeuger), die mich bisher inspiriert haben, 

und geholfen haben, mich am Instrument 
zu entwickeln. Lieblingsmusiker wechseln 
bei mir ständig. Momentan höre ich mir oft 
die Band «Snarky Pupp» mit dem Drummer 
Robert «Sput» Searight an. Da krieg ich Gän-
sehaut.

Was liebst du an deinem Beruf am meisten?
Natürlich wünscht sich jeder, dass er sein 
Hobby quasi zum Beruf machen kann. An-
dererseits ist es interessant, mitzuverfolgen, 
wie sich die Schüler über die Jahre nicht 
nur musikalisch, sondern auch menschlich 
entwickeln. Ich hoffe mit meiner Arbeit na-
türlich, dass ich ihnen auch gewisse Werte 
vermitteln kann, die ihnen auf ihrem Le-
bensweg nützlich sein werden.

Worauf legst du in deinem Musikunter-
richt besonders Wert?
Mein Ziel ist es, in jedem Schüler eine eigen-
ständige Persönlichkeit zu sehen. Ich ver-
suche, jeden egal wie talentiert er ist, so zu 
nehmen wie er ist und das Beste daraus zu 
machen.

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du 
nicht gerade musizierst?
In meiner Freizeit gehe ich gerne mal auf 
eine ergiebige Motorradtour über die schö-
nen Alpenpässe. Im Winter trifft man mich 
auch mal in der Lenzerheide beim Skifahren. 
Ich mache allgemein gerne Aktivitäten in 
der Natur und versuche gerne auch mal was 
Neues aus.

Was wünscht du der Musikschule für die 
nächsten 50 Jahre?
Ich hoffe, dass das Spielen und Erlernen eines 
Instruments auch zukünftig bei vielen Kids 
ein beliebtes Hobby sein wird. Ich wünsche 
für die Zukunft, dass das Zusammenspiel in 
Bands und Ensembles noch mehr an Bedeu-
tung gewinnt und gefördert wird.

Musikschule Egnach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Mobile 076 730 58 93.

Spiel und Jass macht Spass! Freitag, 22. März, 14.00 – 
16.30 Uhr im Alterswohnheim Neukirch.

Volkschulgemeinde Egnach: Samstag, 23. März, 09.00 – 
12.00 Uhr, Einweihungsfest neuer Kindergarten Egnach / Tag 
der offenen Tür, 1. bis 6. Klasse Primarschule Egnach. Kin-
dergarten Egnach, Bahnhofstrasse/Schulstrasse, Egnach.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 26. März, 
20.00 Uhr, Monatsübung «Postendienst», beim Feuerwehr-
depot. Alarmtasche mitnehmen.

Volksschulgemeinde Egnach: Montag, 1. April, 19.30 Uhr, 
Öffentlicher Anlass zum Thema «Pubertät». Mehrzweckhalle 
Rietzelg, Neukirch.

Landfrauenverein Egnach: Dienstag, 9. April: Betriebsbe-
sichtigung Bioforce in Roggwil. Besammlung um 13.20 Uhr 
bei Bioforce Roggwil, Dauer ca. 2½ Std. Kosten Fr. 12.–. An-
meldung bis 24. März bei Andrea Scherrer, Tel. 071 470 05 38, 
scherrer-koch@bluewin.ch.
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60plus – Wanderferien im Tessin

Wanderferien im Tessin vom 8. – 13. September 

Dieses  Jahr wollen wir in den schönen Süden 
von unserem Land fahren.
In Cademario, oberhalb von Lugano im 
Malcantone, sind wir im Hotel Cacciatori 
gut aufgehoben. Es liegt angrenzend an Kas-
tanien- und Birkenwälder sehr ruhig. Das 
Hotel verfügt über einen Süsswasserpool und 
ein Solebad sowie Sauna und Dampfbad. Al-
so ist für Entspannung nach dem Wandern 
bestens gesorgt.
Vom Hotel aus gibt es unzählige «aussichts-
reiche» Wanderungen durch Wälder und 
typische Tessinerdörfer. Ein Ausflug an den 
blauen Lago di Lugano und ein Besuch im 
bezaubernden Dorf  Gandria fehlen nicht 

in unserem Programm. Pius Isenring wird 
unser Wanderführer sein. 
Zusammen mit seiner Frau Monika hat 
er diese Gegend für uns erkundet. Vielen 
Dank.

Kosten: 
DZ Standard mit HP für 2 Pers.  Fr.  1’215.–
DZ Komfort 
mit Balkon und HP für 2 Pers.   Fr.  1’430.–
EZ Standard mit HP  Fr.  675.–
Kurtaxe pro Tag/Person  Fr.  4.40 
Kollektivbillett mit ½-Tax 
ab Neukirch-Egnach Fr. 70.60

Im Preis inbegriffen ist das Ticino-Ticket. 
Freie Fahrt mit Bahn und Bus im Tessin.

Abfahrt       
Neukirch-Egnach,  Sonntag, 8. September, 
um 7.16 Uhr.

Rückkehr
Neukirch-Egnach, Freitag, 13. September,   
um 17.40 Uhr.  

Anmeldung bis 15. Juni an
Doris Huber, Telefon 071 477 26 54,
dorishuber01@bluewin.ch.

Mehr Infos  morgen, anschliessend an den 
Infoanlass von der Kommission für Alters-
fragen! Wir freuen uns auf eine erlebnissrei-
che und  fröhliche Woche.

Doris Huber, Kommission für Altersfragen

Dieses Wochenende – Hallengrümpeli!
Es ist wieder so weit, heute und morgen findet 
in der Rietzelghalle in Neukirch-Egnach das 
alljährliche Fussball-Hallengrümpeli statt.

Heute Freitag, 22. März
– Plausch-Cup
–  Firmen- & Vereinscup
– Fussballercup
 • Spielbetrieb ab 18.00 Uhr
 • Festwirtschaft und Barbetrieb

Morgen Samstag, 23. März
–   TKB-Bambini-Cup mit  

 22 Junioren-Mannschaften
 • Spielbetrieb von 7.45 bis 17.30 Uhr
 • Festwirtschaft
Es würde uns sehr freuen, euch an diesem 
tollen Anlass begrüssen zu dürfen. 
Sportliche Grüsse

OK «Hallengrümpeli»

Gemeinde Egnach
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Nationaler Pfadi-Schnuppertag
Wie mit dem Flyer im letzten «Loki» an-
gekündigt, f indet morgen Samstag  
(23. März) der nationale Schnuppertag auch 
bei der Pfadi Seesturm in Neukirch statt. 
Wir laden alle interessierten Kinder im Al-
ter zwischen 4 und 16 Jahren ein, Pfadiluft 
zu schnuppern und einen unvergesslichen 
Nachmittag zu erleben. Treffpunkt ist um 
14 Uhr beim Parkplatz der Firma Geiser in 

Neukirch (bei der Haldenstrasse). Die Akti-
vität dauert zwei Stunden und ist um 16 Uhr 
fertig. Ab 13.30 Uhr stehen die Leiter für 
Fragen und Informationen bereit.
Dabei sein kann jeder. Mitnehmen muss man 
nur gute Laune, Dreckelikleider, die dem 
Wetter entsprechen, und gutes Schuhwerk.
Wir freuen uns jetzt schon auf viele neue und 
begeisterte Gesichter. Pfadi Seesturm

«Helden und Legenden»
Unter diesem Motto lud der Jodlerclub Neu-
kirch Egnach am letzten Samstag, zu seiner 
traditionellen Unterhaltung, in die von der 
Trachtengruppe frühlingshaft geschmückte 
Rietzelghalle ein. In der Gartenbeiz des Res-
taurants Sternen zeigte der Jodlerclub unter 
der Leitung von Andrea Haffa sein ganzes 
Können. Mit dem Naturjutz: Dr Wägbeglei-
ter von Adrian Ettlin bis zum E gschänkte Tag 
von Adolf Stähli wussten sie das zahlreich er-
schienene Publikum zu begeistern. Auch das 
Trio Alphorn Egnach, der Indianer von Gölä, 
gesungen von den AlpeXang-Medels, und die 
Clubmusig bereicherten das Programm. So-
gar das Trio Eugster, der Pantoffelheld Heiri, 
der Sohn von Polo Hofer und der Gigi von 
Arosa fanden den Weg nach Neukirch. Auch 
der grösste Wunsch der Sänger wurde erfüllt. 
Mit Gilberte de Courgenay (Bea Rüsch) zog 
eine aufgestellte, fröhliche und tüchtige Ser-

viertochter im Sternen ein. Mit der Hilfe von 
Sandra Hengartner, die durch das Programm 
führte, fühlte sich Gilberte im Thurgau 
schnell zu Hause. Getreu dem Motto übergab  
Margrith Hengartner den langjährigen Sän-
gern Simon Wolf, Köbi Fischer, Beni Knill, 
Peter Huber und Theo Schmid als Legenden 
des Jodlerclubs eine Dächlikappe. Am Nach-
mittag durften Mathias Zogg und Arthur 

Stüdle als Legenden von der Präsidentin ein 
kleines Präsent entgegen nehmen. Brigitt 
Mannhart ist es zum wiederholten Mal gelun-
gen, eine Geschichte wie ein roter Faden durch 
den ganzen Abend zu ziehen. Zum Ausklang 
des gemütlichen Abends konnten die Gäste zu 
den rassigen Melodien der Moschtinder, das 
Tanzbein schwingen.   

Marianne Rutishauser

Tischmesse Thurgau: Regionale Kontakt-Plattform für Unternehmen

Die am 2. Mai im Pentorama Amriswil geplante 
Tischmesse Thurgau erfreut sich steigender 
Nachfrage. Bereits ist ein Grossteil der Tische 
besetzt, und täglich stossen neue Teilnehmer 
dazu. Die Ausstellerliste des regionalen Busi-
ness-to-Business-Anlasses wird laufend im 
Internet aktualisiert. Die Anmeldefrist dauert 
noch bis Ende März.

Trotz Google, Facebook & Co. bleiben per-
sönliche Kontakte die Grundlage für erfolg-
reiche Geschäfte. Die Tischmesse Thurgau 
bietet für Unternehmen und Institutionen 
aller Art und Grösse die passende Plattform. 

Auf genormter Fläche und mit wenig Auf-
wand präsentieren die Teilnehmer gegensei-
tig ihre vielfältige Palette an Produkten und 
Dienstleistungen. Auch Jungunternehmer 
und «Start-ups» haben den Anlass als geeig-
neten Ort entdeckt, um sich und ihr Angebot 
in der Region bekannt zu machen.
Die Tischmesse Thurgau steht unter dem 
Patronat des Thurgauer Gewerbeverbandes, 
der Stadt Amriswil und des kantonalen Am-
tes für Wirtschaft und Arbeit.
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter www.tischmesse-thurgau.ch.

www.tischmesse-thurgau.ch
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Führung durch die  ARA Romanshorn
Organisiert durch die vitaswiss Romans-
horn-Amriswil

Jedermann kann einen Beitrag zur Entlastung 
des Abwassers und zum Schutz der Umwelt 
beitragen. Wie der Abwasserkreislauf in der 
Region Romanshorn funktioniert, kann bei 
einer spannenden Tour durch die Abwasser-
aufbereitungsanlage Romanshorn erlebt 

werden. Besammlung ist am Dienstag, 9. Ap-
ril, um 14.30 Uhr bei der ARA-Kläranlage, 
Friedrichshafnerstrasse 15, Romanshorn. Die 
Führung dauert 90 Minuten. Ein kleiner Un-
kostenbeitrag wird erhoben. Auch Nicht-Mit-
glieder der vitaswiss sind willkommen. An-
meldungen bitte bis am Mittwoch, 3. April an 
Vreni Walder, Telefon 071 463 63 70. 

vitaswiss Romanshorn-Amriswil

Aus der Schulbehörde

Erfreulicher Jahresabschluss der Volksschul-
gemeinde Egnach

Die Schulbehörde hat an ihrer Sitzung von 
Anfang März die Jahresrechnung 2018 ver-
abschiedet. Die Rechnung weist bei einem 
Aufwand von rund Fr. 10,82 Mio. und einem 
Ertrag von rund Fr. 10,92 Mio. einen Ge-
winn von Fr. 100’465.22 auf. 
Zusätzlich konnten Fr. 150’000 in den Er-
neuerungsfonds für Baufolgekosten einge-
legt werden. 
Im Budget 2018 wurde ein Verlust von  

Fr. 57’500 budgetiert. Somit schliesst die 
Rechnung 2018 um rund Fr. 308’000 besser 
ab als erwartet.
Die Besserstellung resultiert vor allem aus 
den Mehreinnahmen bei den Grundstück-
gewinnsteuern von rund Fr. 425’928. Dafür 
sind rund Fr. 40’200 weniger Finanzaus-
gleichsbeiträge des Kantons geflossen. Eben-
falls sind die kantonalen Subventionen bei 
der Musikschule um rund Fr. 23’000 tiefer 
ausgefallen.
Der Gewinn von Fr. 100’465.22 wird  
dem zweckfreien Eigenkapital zugeführt. Die-

ses beträgt nach der Gewinnverwendung rund  
Fr. 4,05 Mio. (inkl. Fonds für Baufolge- 
kosten). Die Rechnungs- und Geschäfts-
prüfungskommission hat die Rechnung 
2018 geprüft und für korrekt befunden. Die 
Schulbehörde und die Schulverwaltung ha-
ben die positiven Rückmeldungen zur Rech-
nungsführung und den Geschäftsprozessen 
erfreut zur Kenntnis genommen.
Gerne laden wir Sie, liebe Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger, zur Gemeindever-
sammlung am 27. Mai 2019 in die Rietzelg-
halle ein. Volksschulgemeinde Egnach

Herzlich Willkommen im  
Samariterverein Neukirch

Wer möchte helfen lernen?

Im Alltag, sei es zu Hause, in der Freizeit oder 
bei der Arbeit, können wir immer wieder Situ-
ationen begegnen, in denen wir gefordert sind, 
Erste Hilfe zu leisten. Der Samariterverein 
bietet die Möglichkeit, an den Monatsübun-
gen und den verschiedenen Kursen Fach-
kenntnisse in Erster Hilfe und verschiedenen 
Gesundheitsthemen zu erwerben. Die Ver-

einsmitglieder treffen sich einmal monatlich, 
dienstags, im Schulungsraum der Rietzelg zu 
einer spannenden Vereinsübung. Auch das ge-
mütliche Zusammensein wird im Samariter-
verein gepflegt. Neumitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen, bei den Vereinsübun-
gen Samariterluft zu schnuppern. 
Vorkenntnisse sind keine nötig. Weitere Infos 
sind auf www.samariter-neukirch.ch aufge-
schaltet. Samariterverein Neukirch

VSG Egnach
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Shem Thomas auf der Wanderbühne
Am 8. März um 20 Uhr war es so weit. Der 
Rheintaler Shem Thomas stimmte in der 
ehemaligen Schreinerei Leuthold in Winden 
seinen ersten Song an. Schlicht und über-
schaubar, frisch und authentisch und immer 
wieder überraschend gestaltete sich sein Gig. 
Die Musik war ehrlich, organisch und doch 
dynamisch. Mit seiner Musik und seiner 
Sprache berührte er die Anwesenden.
Shem Thomas liegt es sehr am Herzen, dass 
er sich auch vor Publikum kreativ ausle-
ben kann – vor allem auch, was die Zusam-
menstellung der Songs angeht. So nahmen 
akustische Singer-Songwriter-Nummern 

genauso viel Platz ein wie lautere und hefti-
gere Pop- oder sogar Rap-Songs. Auch eigene 
und moderne Interpretationen von grossen 
Künstlern wie etwa Bob Dylan oder Cat 
Stevens waren Teil des Repertoires. In einem 
Interview sagte Shem einst, dass das Schöns-
te am Ganzen sei, wenn er einen Saal voller 
Leute mit seiner Musik berühren könne. In 
Winden gelang es ihm einmal mehr bestens. 
Gute Musik in einer einzigartigen Location.
Voranzeige: 30. August 2019, Linda Button.

Für die Wanderbühne
Viktor Gschwend

Filmprogramm

Kino Roxy  
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

The Upside

Freitag, 22. März um 20.15 Uhr | OV mit d-Untertiteln
Mittwoch, 27. März um 17.00 Uhr | Deutsch
Samstag, 30. März um 20.15 Uhr |
Deutsch ab 10(12) | 126 Min

Sohn meines Vaters

Samstag, 23. März um 17.30 Uhr;
Freitag, 29. März um 17.30 Uhr
Dialekt | ab 6(12) | 89 Min

On the Basis of Sex – die Berufung

Samstag, 23. März um 20.15 Uhr
Deutsch | ab 6(12) | 120 Min

Minuscule

Sonntag, 24. März um 14.30 Uhr
Deutsch | ab 6 | 92 Min

Green Book

Sonntag, 24. März um 17.30 Uhr;
Donnerstag 28. März um 19.30 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 130 Min

Les chatouilles

Dienstag, 26. März um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 03. April um 19.30 Uhr
OV mit d-Untertiteln | 12(14) | 103 Min
Mitarbeitende der Kantonspolizei Thurgau, Fachstelle 
Häusliche Gewalt, sind an diesem Abend für Gespräche 
und Anliegen anwesend.

Tel Aviv on Fire

Mittwoch, 27. März um 19.30 Uhr
OV mit d/f-Untertiteln | ab 16 | 97 Min

Fair Traders

Donnerstag 28. März um 09.00 Uhr
Dialekt | ab 0(10) | 89 Min

Weiter im Programm

Monsieur Claude 2 | Vorpremiere | Fr 29. März
The Wife | Sa 30. März
Ailos Reise | So 31. März und Sa 06. April
Bohemian Rhapsody | So 31. März
Captain Marvel | Mi 03. April
Mi obra maestra – mein Meisterwerk
Scala Adieu | 07. April mit Gespräch
Gateways to New York | mit Gespräch
Asterix | Zusammenarbeit mit Ferienpass Romanshorn
Monsieur Claude 2 | weitere Vorstellungen im April
Insulaner | Do 18. April mit Pedro Lenz

Zu entdecken: Eybler!
Ein zu Unrecht vergessenes Werk: Das ist das 
Requiem von Joseph Eybler, einem engen 
Freund Mozarts. Ambros Ott, der Dirigent 
des Tablater Konzertchors St. Gallen, hat 
das 1803 in Wien komponierte Werk seit 
Jahren auf dem «Radar» und bringt es jetzt 
mit dem Chor, dem Barockorchester Cap-
riccio und jungen Solisten zur Aufführung: 
hoch emotionale Musik, die manchmal  
an Mozart anklingt, eine Ahnung von Verdi 

vorausnimmt, gelegentlich fast volkstümlich  
melodiös und dabei durchwegs eigenstän- 
dig ist. 
Eybler ist eine Entdeckung – und eine Entde-
ckungsreise wert: zusammen mit der «Luthe-
rischen Messe» g-Moll von J. S. Bach zu hö-
ren am Sonntag, 24. März, in Romanshorn 
(evangelische Kirche, 17 Uhr).

www.tablater.ch
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Segelkurs für Kinder
Wer träumt nicht hin und wieder davon, 
sein kleines Segelboot mit Hilfe des Windes 
über den See steuern zu können? Dass dieser 
Wunsch in Erfüllung geht und gar nicht mal 
so schwer ist, dafür gibt es schon seit vielen 
Jahren die beliebten Segelkurse des Yacht-
clubs Arbon (YCA). Kinder ab acht Jahren 
lernen gemeinsam und spielerisch durch gut 
ausgebildete Trainerinnen und Trainer die 
Grundbegriffe des Segelns kennen. 
Jeweils am Mittwochabend von April bis Ok-
tober werden die Kids nicht nur theoretisch, 
sondern vor allem praktisch im Umgang mit 
den faszinierenden Elementen Wind und 
Wasser geschult. 
Und so werden im Verlauf des Jahres aus 
Landratten richtige Wassersportler, die in 
der Lage sind, mit ihrem Boot («Opti» ge-
nannt) selbstständig auf dem Bodensee zu 
navigieren.
Für alle interessierten Kinder und ihre Eltern 

findet am Mittwoch, 27. März, um 18.30 
Uhr, im Clubhaus des Yachtclubs am Adolf-
Saurer-Quai 19 (vis-à-vis Hafenkiosk), eine 
stündige Informations- und Kick-off-Ver-

anstaltung statt. Weitere Angaben zum Trai-
ning, zum Club und den Ansprechpersonen 
findet man auch auf der 
Website www.yca.ch. Roger Zimmermann

Winterwasser noch bis 7. April
Winterwasser, das Sport- und Familienbad 
im Oberthurgau, lockt noch bis Sonntag, 
7. April, zum Spass im 28-grädigen Wasser 
und mit Aussicht auf den Bodensee. Öff-
nungszeiten: www.winterwasser.ch.
Auf die Saison 2019/20 sind noch Wasser-
flächen zur Miete frei. Vereine können so im 

Winter ihren Mitgliedern regelmässige oder 
einmalige Wassertrainings anbieten. Firmen, 
Familien oder andere Gruppierungen können 
das Winterwasser stundenweise für Anlässe wie 
Firmenevents, Geburtstage oder einfach einen 
«Wasserplausch» mieten. Schulen haben mit 
dem Winterwasser Oberthurgau die einmali-

ge Gelegenheit, die seit August 2018 geltenden 
Vorgaben der «Volksschule Thurgau» zum The-
ma «Schwimmunterricht» ideal umzusetzen.
Details und weitere Informationen zur Miete 
von Wasserflächen findet man auf 
www.winterwasser.ch

Genossenschaft Winterwasser Oberthurgau

Noch bis am Sonntag, 7. April, lädt das Winterwasser in Romanshorn zum Baden mit Aussicht auf den Bodensee ein. Foto: Jürg Bäggli
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St. Gallen ist Austragungsort der nächsten 
 National Summer Games 2022 von Special Olympics

Zwei überzeugende Bewerbungen lagen Spe-
cial Olympics Switzerland für die Austragung 
der nächsten National Summer Games im Jahr 
2022 vor. Sowohl St. Gallen als auch die Re-
gion Thurgau – Bodensee präsentierten ein 
erstklassig aufbereitetes und durchdachtes  
Dossier. 

National Games sind der jeweils bedeutends-
te Sportanlass für Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung in der Schweiz. Das Ren-
nen machte St. Gallen. 1800 Athletinnen 
und Athleten mit geistiger Beeinträchtigung 
treffen sich jeweils alle vier Jahre für vier Tage 
zum grössten Sportevent für Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung. 
Die National-Summer Games sind in vieler 
Hinsicht ein Highlight für die Sportler: Sie 
können ihre sportlichen Leistungen mit un-
zähligen anderen Athleten messen, erfahren 
Wertschätzung und Respekt und erleben 
nicht nur sportliche Höhepunkte, sondern 
werden auch mit einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm überrascht. Ein 
Anlass dieser Grössenordnung verlangt nach 
einem Partner, der in organisatorischer und 
finanzieller Hinsicht der Herausforderung 
gewachsen ist. Und der sich darin auskennt, 
was es bedeutet, einen solch umfangreichen 
Event für Menschen mit Beeinträchtigung 
auf die Beine zu stellen. 

Zwei überzeugende Bewerbungen – eine 
schwierige Entscheidung
Die Präsentationen der beiden Bewerber – 
die Region Thurgau – Bodensee und St. Gal-
len – überzeugten den Evaluationsausschuss 
von Special Olympics Switzerland gleicher-
massen. Beide potenziellen Austragungsorte 
zeigten klar auf, dass sie der Aufgabe sowohl 
organisatorisch als auch logistisch gewach-
sen sind. 
Das Finanzierungs-Konzept war durchdacht 
und glaubwürdig und auch das Engagement 
und die Motivation waren bei beiden Bewer-
bungen deutlich spürbar. Special Olympics 
hat sich die Entscheidung nicht leicht ge-
macht und sich innerhalb des Ausschusses 
und mit dem Stiftungsrat intensiv ausge-
tauscht. Bei der aktuell vorliegenden Situa-
tion von zwei gleichwertigen Bewerbungen 
stellte sich letztendlich die Frage, welche Kri-
terien höher gewichtet werden sollten: Auf 
der einen Seite stehen das grosse Engagement 
in der Organisation von Special Olympics 
Wettkämpfen und der Dank für die bereits 
geleistete Pionierarbeit in Bezug auf die 
sportliche Integration von beeinträchtigten 
Menschen in einer Region; auf der anderen 
die Entwicklung und Förderung einer Re-
gion, welche noch wenig Erfahrung mit Spe-
cial-Olympics-Wettkämpfen hat, jedoch ein 
riesiges Engagement und viel Professionalität 

in die Bewerbung steckte.
Schliesslich überwog bei der Entscheidung 
die Wertschätzung, die Special Olympics 
Switzerland der Region für die gute Koope-
ration der letzten Jahre entgegenbringen 
wollte. Der Stiftungsrat ist der Empfehlung  
des Evaluationsausschusses gefolgt und wähl-
te St. Gallen als nächsten Austragungsort  
der National Summer Games vom 15. bis  
19. Juni 2022. 
Bis zur definitiven Vertragsunterzeichnung 
als Austragungsort sind die St. Galler Ini-
tianten gegenüber Special Olympics gefor-
dert, eine finanzielle Garantie für den Gross-
teil der erwarteten Kosten von rund 2 Mio. 
Franken zu leisten. 
Special Olympics freut sich sehr, diesen 
Event mit einem verlässlichen Partner durch-
führen zu können. Die National Games sol-
len nachhaltig dazu beitragen, die UN-Be-
hindertenrechtskonvention im Bereich Sport 
umzusetzen. 
Der Region Thurgau – Bodensee dankt 
Special Olympics herzlich für das beeindru-
ckende Engagement und die professionell 
erarbeitete Bewerbung und freut sich auf 
eine Zusammenarbeit, um die Region im Be-
reich. Sportförderung für Menschen mit Be- 
einträchtigung gemeinsam entwickeln zu 
können.

Special Olympics Switzerland

Skiweekend DTV & STV Neukirch-Egnach
Am Samstag, 16. März, machte sich die äl-
tere Garde des Turnvereins auf den Weg nach 
Wildhaus zum Skiweekend (Durchschnitts-
alter 27,9 Jahre).
Leider wollte sich das Skigebiet am Samstag 
nicht von seiner besten Seite zeigen, nach 
technischem Defekt eines Verbindungsliftes 
und Sperrung einiger Pisten wegen Lawinen-
sprengung gaben wir uns mit 3 Liften zu-
frieden. Wir genossen daher umso mehr die 
Sonne und die warmen Temperaturen.
Den Abend liessen wir in der Bergunterkunft 
Oberdorf bei Pasta-Plausch und einigen 
Drinks in der Bar ausklingen.
Am Sonntag ging es bereits wieder früh auf 

die Piste, konnten wir doch noch das ganze 
Skigebiet erkunden, und nutzten die frisch 
präparierte Pisten, solange uns der Schnee 
nicht unter den Skiern wegschmolz. Nach-
dem wir genug Sonne getankt hatten, ging 
es auch schon wieder auf den Nachhauseweg. 
Hier noch ein Danke an den Busfahrer für 
die angenehme Fahrt.

DTV & STV Neukirch-Egnach
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Tel. 071

HÄBERLI Zentrum, Direktverkauf von Obst- und Beerenp� anzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 071 555 37 80, www.haeberli-beeren.ch
Öffnungszeiten: Mo.Fr. 08.00-12.00 / 13.30-18.00 Uhr, Sa. 08.00-16.00 Uhr

Über 300 verschiedene Obst- 

und Beerenp� anzen für Ihren 

Garten, Balkon und Terrasse!

Frühlingsausstellung

Fr. 22. + Sa. 23. März 2019
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Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen: 
0848 559 111 
oder www.fust.ch

ENA Micro 90 Silver
Kaffeevollautomat
• Kaffeespezialitäten  
wie z.B. Latte Macchiato,
Cappuccino
Art. Nr. 540629

-141.–

799.–
statt 940.–

Kompakte Eleganz

TW 727.1 E
Wäschetrockner
• Einfache Reinigung 
des Filters • Mit Duvet- 
und Wolleprogramm
Art. Nr. 103049

549.–
Tiefpreisgarantie

GV 8932
Bügelstation
• Schnellaufheizend,  
betriebsbereit  
in 2 Minuten    
Art. Nr. 345806

-50%

199. 90
statt 399.90

Selbstreinigende 
Bügelsohle

5 Rp.

Humor | Musik | Genuss

Im Gwölbchäller in der 
Residenz Lindeneck

APPENZELLEROBIG

Donnerstag, 04. April 2019 
19.00 – 22.00 Uhr

Kappelle Holdrioo und 
„Seppe Toni Alder“

RESERVATIONEN UND TICKETS
071 695 10 10|www .seemoewe.ch

TANZNACHMITTAG
Ü50 

JEDEN3. DIENSTAGIM MT.
�)�H�E�U�X�D�U���E�L�V���'�H�]�H�P�E�H�U

�������������² �������������8�K�U�L�P��
�*�Z�|�O�E�F�K�l�O�O�H�U��

������������������������������������������
�Z�Z�Z���V�H�H�P�R�H�Z�H���F�K

19.03.|16.04.|21.05.|18.06
16.07.|20.08.|17.09.|15.10…


